
CALAUER 12
SOMMER

2013CALAUERDER

Schenken ist das 
neue Shoppen  
Calau startet Give-Projekt!

Vom Kerker zum 
Wohlfühl-Wohnen
Die Cottbuser Straße 31a wird 
ideenreich saniert

Starterpaket
für Händler und 
Dienstleister
IHK und WBC unterstützen 
Gründungen und Altersüber-
gänge

STADTFEST IN CALAU
Mit Highlights wie Lothar Bölck, Loona 
und den Stamping Feet



WBC-News 
Mieter bewerten Hausmeisterservice positiv 

112 WBC-Kunden nahmen an der Befragung zum Hausmeisterservice 
teil. Die meisten schätzten die Leistung sehr positiv ein. Nur acht Befragte 
nicht. Am zufriedensten waren die Mieter (96) mit der Sauberkeit der Hof- 
und Gehweganlagen und Wohnstraßen, den Müllplätzen (93) und Rasen-
fl ächen (87). Optimierungsbedarf wurde im Keller gesehen. Die WBC 
dankt allen Teilnehmern für die Mitarbeit und die Hinweise. Sie tragen zur 
Verbesserung des WBC-Service bei.

Angebote im Info-Punkt
Calauer Grundschüler erfolgreich beim EU-Wettbewerb 

Seit dem 15. Mai ist eine Auswahl von Arbeiten der Schüler der Carl-
Anwandter-Grundschule zum 60. Euro-
päischen Wettbewerb im Info-Punkt zu 
bestaunen. Unter ihnen sind immerhin sieben 
Landespreisträger. Vanessa Kühn (europäische 
Speisekarte) und Johanna Wobar (Traumbild 
der holländischen Küste) überzeugten die Jury 
sogar beim Bundesausscheid. 

Sommerfahrt der ISG: 
Zittauer Gebirge inkl. Schmalspurbahnfahrt
11.09.2013, ab 07:30 Uhr Calau

→ Fahrt im modernen Reisebus mit Reiseleitung 
→ kleine Stadtrundfahrt in Zittau 
→ Fahrt mit der Schmalspurbahn von Zittau nach Jonsdorf 
→ Mittagessen in Jonsdorf // später: Kaff ee und Kuchen
→ Rundfahrt mit dem Bus durch das Zittauer Gebirge 
→ Rückfahrt ca. 16:30 Uhr, Ankunft in Calau ca. 19:30 Uhr 

→ WBC-Mieter: 52,– Euro (Kinder bis 12 Jahre 48,– Euro)
→ regulär: 55,– Euro, (Kinder bis 12 Jahre 51,– Euro)
→ Anmeldungen unter Tel.: (03541) 89 58-0 oder direkt im Info-Punkt 

Calauer Sommertipps
„Land und Leute im Naturpark Niederlausitzer Landrücken“

Sechs Künstler des Malkreises Luckau stellen im Foyer des Rathauses aus.

Flugshow im Adler-t und Jagdfalkenhof Werchow

06. und 07.07.2013, jeweils 14:00 Uhr in der Bahnhofstraße 23, mehr Infor-
mationen unter www.adlerundjagdfalkenhof.de 

20:13 Stundenschwimmen

Am 24. August um 0:00 Uhr fi ndet wieder der 
Wettkampf der Städte im Schwimmbad Calau 
statt! Mehr Informationen unter www.stunden-
schwimmen.de
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WBC-News und Calauer Sommertipps
Calau startet Give-Projekt! 
Vom Kerker zum Wohlfühl-Wohnen
Programm: Stadtfest in Calau!
Neueröffnung: Drogerie „Gänseblümchen“
IHK und WBC unterstützen Gründungen und 
Altersübergänge
Neue Reihe: „Junges Calau“ – Swen Scheppan
Bilder und Geschichten zur Kirchstraße gesucht
Wohnangebote
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Calauer Heimatmuseen: 17. – 18.08.2013 von 13:00 bis 17:00 Uhr 
Off ene Stadtkirche: 17.08.2013 von 13:00 bis 17:00 Uhr und 18.08.2013 von 11:00 bis 17:00 Uhr 

Kirchturmführungen: 17.08.2013 um 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr, 16:00 Uhr, 17:00 Uhr 
  Telefonische Voranmeldungen unter Tel. (03541) 803141, Dietmar Kschischow

 (mehr auf S. 6 – 7)Calauer Stadtfest 14. – 18. August 2013 // Besondere Öffnungszeiten zum Fest:

Schenken ist das neue Shoppen
Calau startet Give-Projekt! 

 H
ier hinein stellt man die übrig geblie-
benen Lieblingsstücke und kann 
damit anderen eine Freude machen. 
In vielen Städten hat sich diese Art 

des Schenkens bereits bewährt. In Calau soll 
eine solche Box zwischen dem neuen Drogerie-
markt (s. S. 8) und der Schneiderei Urban in der 
Cottbuser Straße 16 in der Nische zwischen den 
Eingängen aufgestellt werden. Gegenstände die 
man per Hand tragen kann und die hygienisch 
unbedenklich sind, wie CDs, Spielzeug, Haus-
haltsgegenstände, können hier im Regal für 
vier Wochen platziert werden. Wenn sich kein 
Abnehmer fi ndet, müssen sie wieder abgeholt 
werden. Für größere Gegenstände kann man per 
Pinnwand Abnehmer suchen. Besucher können 
sich im Gästebuch verewigen oder Kommen-
tare abgeben. Die drei Unternehmerinnen der 
Geschäfte und die WBC haben ein Auge auf die 
neue Box.

Die Idee ist nicht neu, in vielen Städten (nicht 
nur in Deutschland) wachsen die Boxen wie 
Pilze aus dem Boden. Im Rahmen des WBC-
Kinderkunstprojektes ist die Planung für die 
Umsetzung in Calau entstanden. Hier beschäf-
tigen sich Kinder ebenfalls mit Dingen, die 
vergessen sind und neu belebt werden können. 
Die Nachhaltigkeit von Rohstoff en und der 
Umgang mit Ressourcen sind die Grundge-
danken der Box. Die Regale werden durch die 
WBC gesponsert. Gestaltet wird die Box durch 
Kinder der Freien Jugendhilfe Niederlausitz e.V. 

Abstimmen und gewinnen

Wie soll die Calauer „Give-Box“ heißen? Stimmen Sie mit ab oder 
geben Sie uns eine eigene Idee. Hier einige Vorschläge:

Schenke!-Box

Geben & Nehmen

In Calau clever schenken 

Eigene Idee: 

Senden Sie bis zum 31.07.2013 Ihr Votum an info@wbc-calau.de 
oder WBC, Cottbuser Straße 32 in Calau. Unter allen Einsendungen 
verlost die WBC 30 Gutscheine für das Calauer Freizeitbad und die 
Spreewelten in Lübbenau. Wir freuen uns auf Sie!     

Wer kennt das nicht: lieb gewordene Sachen, die man nicht mehr braucht, aber zu schade zum 
Wegwerfen sind. Bald gibt es eine neue Lösung für dieses Problem mitten in der Calauer Innenstadt 
– die Give-Box! Die Eröffnung ist für den Sommer geplant.

Wer sie nutzen will, muss die Regeln der Box beachten und einhalten.

Wie soll die Calauer „Give-Box“ heißen? Stimmen Sie mit ab oder 

Schenken ist das neue Shoppen
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HINWEIS
Während der gesamten 

Bauzeit bleibt das Textil-

geschäft im Erdgeschoss 

geöffnet. Weitere Infor-

mationen und Reservie-

rungen nimmt Frau Klauk-

Lehmann gern unter 

Tel.: (03541) 89 58-18 

entgegen. 

 D
as Wohn- und Geschäftshaus im Randbereich 
des Stadtkerns von Calau kann auf eine wechsel-
volle Geschichte zurückblicken. Von 1850 bis 1928 
befand sich an dieser Stelle das Amtsgerichts-

gefängnis. Wie eine damalige Calauer Zeitung berichtet, 
bestand zuletzt „nicht genügend Bedarf “ – was für die 
Calauer spricht. Außerdem ragte das Gebäude ungünstig 
in den heutigen Straßenraum hinein und behinderte so 
den Verkehr. Daher wurde es von der Stadt Calau 1928 zum 
Zwecke des Abrisses und der Erstellung eines Neubaus 
verkauft. 

Die Geschichte des heutigen Baus beginnt in den 30er Jahren. 
Schon damals erhielt das Gebäude den zur Ecke hin geöff -
neten Geschäftsraum im Erdgeschoss. Der Krieg hinterließ 
seine Spuren, es wurde wieder aufgebaut, zwischenzeitlich 
etwas umgebaut.

Größere Räume und viel Licht
Mit der aktuellen Sanierung schlägt die WBC ein neues 
Kapitel der Hausgeschichte auf. Die Wohnungszuschnitte 
werden großzügiger und entsprechend moderner Wohnbe-
dürfnisse umgestaltet. Teilweise verschmelzen die schmale 

Vom Kerker zum Wohlfühl-Wohnen
Die Cottbuser Straße 31 a wird ideenreich saniert 

Küche und der Wohnraum zu einem geräumigen Raum mit 
amerikanischer Küche. Die Zimmer zum Hof erhalten große 
französische Fenster, die viel Licht einlassen. 

Moderne Ausstattung
Sämtliche Anlagen werden umfassend erneuert und die 
Wohnungen mit aktuellen Materialien ausgestattet. Auf den 
Böden wird moderner Belag in Parkettoptik verlegt. Alle 
Bäder lässt die WBC mit völlig neuen Fliesen und aktuellen 
Keramiken ausstatten. Neue, große Balkone runden den künf-
tigen Wohnkomfort in vier der fünf Wohnungen im Haus ab. 

Hofbereich für die Mieter
Der Hofbereich wird von dem alten Nebengebäude befreit. 
Der so gewonnenen Platz wird für einen Fahrradständer, fünf 
neue PKW-Stellplätze und Pfl anzbereiche genutzt. Durch die 
abschließende Fassadenbegrünung zu den Nachbargrundstü-
cken erhält der hofseitige Eingangsbereich zum Haus zusätz-
lich eine angenehme Atmosphäre.   

Das ehemalige Amtsgerichts-

gefängnis 1928

Hier sind die Gitterstäbe noch 

klar zu erkennen (1928)

Zerstört im Krieg 1945 Der Bau in seiner heutigen 

Form

É

Typ: New York
2-Wohnung

ca. 62 m2 
Der geräumige Zuschnitt 

und viel Licht durch große 

Französische Fenster 

bringen ein angenehmes 

Wohngefühl.

Ñ

Typ: Neapel
 3-Wohnung, ca. 82 m2 
Moderner Schick in alten Wänden: Die zentral gelegene 

Wohnung ist ideal für junge Familien oder Menschen, die 

gern großzügig wohnen und z. B. den Raum neben der 

Küche als Ess- oder Arbeitszimmer nutzen. 

HINWEIS

Küche und der Wohnraum zu einem geräumigen Raum mit 
amerikanischer Küche. Die Zimmer zum Hof erhalten große 

Sämtliche Anlagen werden umfassend erneuert und die 
Wohnungen mit aktuellen Materialien ausgestattet. Auf den 
Böden wird moderner Belag in Parkettoptik verlegt. Alle 
Bäder lässt die WBC mit völlig neuen Fliesen und aktuellen 
Keramiken ausstatten. Neue, große Balkone runden den künf-

Küche als Ess- oder Arbeitszimmer nutzen. 
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und den Stamping Feet

Fo
to

s:
 V

er
an

st
al

te
r

Festzelt 

10:00 Uhr // Blasmusik

11:00 Uhr // Der Bürgermeister 
Werner Suchner „zapft an“

15:00 Uhr // aktuelle Trends vom 
Modehaus Hirsch

16:30 Uhr // Tanzstudio Bella
 stellt sich vor mit den „Stage-
rockers & DBNK‘ay“

17:00 Uhr // Daniella Rossini mit 
ihren „Schlagerhits“

18:30 Uhr // Die Wezelbacher – 
Volksmusik aus Th üringen

21:00 Uhr // Band „Meilenstein“

Bühne, Cottbuser Straße 

20:00 Uhr // Mastermind –  Musik
aus den 70ern,, 80ern und 90ern

15.08. – 18.08.2013 

Freitag, 16.08.2013

Festzelt 

15:00 Uhr // Duo Herzblatt aus 
der Lausitz mit Liane & Benny 

21:00 Uhr // regionale Band aus 
Calau, als Vorprogramm Christo-
pher Faatz & Band 

22:00 Uhr // „Die Schlagermafi a“, 
inklusive Helene-Fischer-Double

Lindenstraße

20:30 Uhr // Lampionumzug mit 
den Calauer Fanfaren 

Bühne, Cottbuser Straße 

21:00 Uhr // regionale Band 

22:00 Uhr // soundtastic DJs 

21:30 Uhr // Höhenfeuerwerk 
über der Stadt 

Samstag, 17.08.2013

Festzelt 

ab 11:00 Uhr // Country-DJ 
„Goldi“ und Line Dancer // 
Showeinlage der Gruppe Lübben

15:15 Uhr // Die “Cheerleaders”

15:30 Uhr // Kinderprogramm  
mit toller Piratenshow

16:00 Uhr // Die Partymacher

17:00 Uhr // Stamping Feet, das 
Trommelgewitter aus Berlin

18.00 Uhr // Calauer Fanfaren

19:00 Uhr 
 Die Partyma-
cher

20:00 Uhr  
Loona – die 
Queen des Latin-
Pop

22:00 – 24:00 
Uhr Disco mit 
Rene Dittrich

Sonntag, 18.08.2013

Calau

19:00 Uhr 
 Die Partyma-

20:00 Uhr 
Loona – die 
Queen des Latin-

22:00 – 24:00 
Disco mit 

Rene Dittrich

Auftakt in der Stadthalle

Kabarett „Die Oderhähne“ 
aus Frankfurt/Oder und 
mit Lothar Bölck und dem 
Programm „Ausgang offen“! 
(Karten im „Hotel zur Post“ 
und im Rathaus)

Donnerstag, 15.08., 19:30 Uhr

Lothar Bölck

Loona

Kinderprogramm

Änderungen 
vorbehalten

15.08. – 18.08.2013 15.08. – 18.08.2013 

Hinweis: Sonderöffnungszeiten von 

Museum, Stadtkirche und Kirchturm-

führungen s. S. 3
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Neueröffnung 

Zwei Lausitzerinnen starten in die Selbständigkeit

 A
m 4. Juli öff net er endlich seine Türen: 
der neue Drogeriemarkt „Gänseblüm-
chen“ in der Cottbuser Straße 17. 
Das Sortiment reicht von duftenden 

Seifen, Pfl egeprodukten und Toilettenpapier bis 
Geschenkartikeln. Zwei Lausitzerinnen wagen 
hier den Sprung in die Selbständigkeit und berei-
chern das Angebot der Calauer Innenstadt. Zur 
Eröff nung gibt es Rabatte bei Markenprodukten 
wie „Drei Wetter Taft“ und „Blend-a-med“. 
Darüber hinaus erhält jeder Kunde ein kleines 
Präsent zum Einkauf.

Beate Radochla und Annette Krischock wissen 
aus ihrer jahrelangen Erfahrung als Schlecker-
Verkäuferinnen, was in der Region nachgefragt 
ist. „Neben den allgemeinen Markenartikeln 
haben wir viele Ostprodukte in unser Sortiment 
aufgenommen“, so Frau Radochla. „Florena“ 
und „Domal“ kennen und schätzen viele noch 
aus ihrer Jugendzeit. Darüber hinaus bieten sie 
individuelle Geschenke und Präsentkörbe in 
verschiedenen Preisklassen an. 

Der Name „Gänseblümchen“ 
für ihr Geschäft gefi el den 

beiden Gründerinnen 
auf Anhieb: „Das Blüm-
chen gefällt vielen und 
steht für unschuldige 

Reinheit. Das passte gut zum Drogeriekonzept 
mit seinen vielfältigen Pfl ege- und Hygienepro-
dukten“, erklärt Frau Krischock. Die Fachverkäu-
ferinnen freuen sich, den Schritt in die Selbstän-
digkeit gewagt zu haben. Die Alternativen wären 
ein Wechsel des Berufs oder ein weit entfernter 
Arbeitsort gewesen. Da beide ihren Beruf lieben 
und mit ihren Familien in der Region verankert 
sind, war die Existenzgründung ein mutiger 
aber konsequenter Schritt. „Natürlich wird es im 
ersten Jahr hart für uns und die Familien. Viel 
Zeit werden wir nicht füreinander haben. Wir 
müssen noch Vieles lernen, was zur Selbständig-
keit dazugehört. Aber wir haben mit der IHK und 
der WBC eine optimale Unterstützung“, freut sich 
Frau Radochla.

Drogeriemarkt 

„Gänseblümchen“

Cottbuser Straße 17

Tel.: (03541) 708 666 05

Öffnungszeiten 

Mo –  Fr: 9:00 – 18:00 Uhr

Sa: 9:00 – 12:00 Uhr

Drogerie „Gänseblümchen“

Am 4. Juli 

Der WBC gilt dabei ein 

besonderer Dank. Mit 

dem von ihr angebotenen 

Starterpaket für Gründer 

haben Beate Radochla 

und Annette Krischock die 

beste Unterstützung, die 

sie sich denken können. 

Gerade die umfassende 

Beratung und Begleitung 

der Startphase gibt ihnen 

ein gutes Gefühl für das 

Gelingen des Projektes.

Annette Krischock und Beate Radochla wagen den 

Sprung in die Selbständigkeit.

Starterpaket 
für Händler und Dienstleister
IHK und WBC unterstützen Gründungen und Altersübergänge

„Jeder Anfang ist schwer. Selbst wenn man ein 
bestehendes Geschäft übernimmt. Viele Gewer-
betreibende werden in den nächsten Jahren in 
die Altersrente wechseln. Wir wollen frühzeitig 
Möglichkeiten aufzeigen und unterstützen. Die 
Vielfalt der Angebote in der Stadt ist uns einfach 
wichtig“, beteuert die Initiatorin Marion Goyn, 
Geschäftsführerin der WBC. 

Ein erfolgreiche Unternehmensnachfolge dauert 
ein bis zwei Jahre. Dies sollten Geschäftsinhaber 
im Auge behalten, so Herr Dan Hoff mann von 
der IHK bei einem ersten Gespräch zwischen 
Händlern und IHK am 27. Mai 2013. Beim Treff en 
im Info-Punkt wies er auf die bundesweite Nach-

folgebörse „nexxt“ hin. Die Eintragung in die 
Nachfolgebörse erfolgt kostenfrei, ebenso die 
IHK-Beratung. 

Jeweils einmal im Monat ist Herr Hoff mann 
künftig vor Ort, um in individuellen Gesprächen  
Unternehmer und Nachfolger mit seinem Know-
how zu unterstützen. Hierzu stellt die WBC ihren 
Gewerbemietern kostenfrei einen Beratungs-
raum im Info-Punkt zur Verfügung. Daneben 
unterstützt die WBC die Gründer mit einem 
umfassenden „Starterpaket“: Sie gewährt ein 
Jahr lang 50 % Rabatt auf die Kaltmiete, bietet 
das erstellen einer Website, die Bewerbung über 
Facebook und im Journal „Der Calauer“.

Interessenten können sich 

direkt an die Geschäfts-

führerin der WBC, Frau 

Marion Goyn, wenden. 

Tel.: (03541) 89 58-0

Weitere Informationen 

zum Thema erhalten Sie 

über www.nexxt.org oder 

www.existenzgruender.de, 

www.bmwi.de.

Sie haben ein umfassendes Leistungspaket geschnürt: Die IHK und die WBC 
fördern gemeinsam Existenzgründer und den Generationenwechsel bei Calauer 
Händlern und Dienstleistern, die Mieter der WBC sind.

ein Jahr nur 50 % 
  M iete ( NKM )

IHK-Beratung

kostenlose Vorstellung auf einer 
Seite der Stadtzeitung „Der Calauer“ 

( Auflage 6.000 Stk.  )

Eine gemein-
same Aktion 
von:

kostenlose Erstellung einer Website
. . .  Vorstellung des Unternehmens, 
der Angebote, Marken, Events, Aktionen 

Keine Maklergebühr

Bewerbung von Aktionen 
über der WBC-Fanpage     
   auf Facebook

Fo
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: 
p
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 Auch ein Museum, das sich der 
Vergangenheit widmet, braucht 
Veränderung. Gemeinsam arbeiten 
die Calauer Ortschronisten und die 
Freunde des Heimatmuseums an der 
Neugestaltung des Calauer Heimat-
museums. 

 A
ls erster Schritt erhält der Bereich der 
Ur- und Frühgeschichte einen eigenen 
Raum, in dem die Urnensammlung, 
Fossilien und Geologie zusammen 

dargestellt werden. Eine bislang ungenutzte 
Kammer im Obergeschoss wird zurzeit dazu 
hergerichtet. Neben der Neugestaltung steht der 
bessere Schutz der antiken Ausstellungsstücke 
im Fokus. Für die Anfertigung spezieller Regale 
erhielten die Museumsfreunde eine fi nanzielle 
Unterstützung über das PS-Lotterie-Sparen der 
Sparkasse Niederlausitz. 

Die weiteren Räume des Museums mit seinem 
ungeheuren Fundus aus der Calauer Stadt-
geschichte sollen folgen. „Es gilt dabei, den 
Charme des Heimatmuseums zu erhalten und 
dennoch die Ausstellung zeitgemäß zu erneuern 
und anzupassen“, erklärt Ortschronist Chris-
tian Lenz. Letztlich wird die Umgestaltung 
des gesamten Museums in Händen der ehren-
amtlich aktiven Museumsfreunde wohl einige 
Jahre in Anspruch nehmen. Dennoch bleibt das 
Heimatmuseum zu den bekannten Besuchs-
zeiten geöff net.

„Calau interaktiv“ 
Bilder und Geschichten zur Kirchstraße und Marktplatz gesucht

Die Ausstellungsserie „Calau interaktiv – Calauer erinnern sich“ des Heimatver-

eins ist weit mehr als eine Bilderschau alter und neuer Ansichten der Stadt. Zahl-

reiche Informationen von Zeitzeugen wurden zusammengetragen. Nach der 

Cottbuser Straße, der Schlossstraße und dem Burgplatz wird nun die nächste 

Ausstellung zum Straßenzug Kirchstraße und Platz des Friedens (Marktplatz) 

vorbereitet. „Wir sind gespannt, wer uns diesmal mit Ausstellungsstücken unter 

die Arme greift und vielleicht das eine oder andere historische Bild zur Verfügung 

stellt“, freut sich Matthias Nerenz vom Heimatverein Calau auf viele neue Informa-

tionen zur Stadt.

Diese Unterstützung ist wesentlich für die 

Ausstellung. Wer alte Fotos, Gegenstände 

oder Geschichten aus oder über das 

Leben in der Kirchstraße und Marktplatz 

zur Verfügung stellen kann, ist beim 

Heimatverein Calau daher hoch willkommen.

Kontakt Telefon: (03541) 25 57  www.heimatverein-calau.de

Neu im Heimatmuseum

} Das Heimatmuseum: ein Kleinod voller Schätze der Calauer Geschichte

Ur- & Früh-
geschichte 
erhält mehr 
Raum

stellt“, freut sich Matthias Nerenz vom Heimatverein Calau auf viele neue Informa-

Diese Unterstützung ist wesentlich für die 

Ausstellung. Wer alte Fotos, Gegenstände 

Leben in der Kirchstraße und Marktplatz 

Heimatverein Calau daher hoch willkommen.

Kontakt Telefon: (03541) 25 57  www.heimatverein-calau.de

?

} „Calau interaktiv“ – die Ausstellungsserie im Haus der Heimatgeschichte

Swen Scheppan übernahm mit 21 Jahren den Familienbetrieb Rademacher

 S
eine Tatkraft ist ihm anzusehen. 
Swen Scheppan ist heute 23 Jahre 
alt. Seinen Meister machte er mit 
21 und war damit der jüngste 

seines Fachgebietes. Diese Weiterbildung 
hatte er direkt an die Ausbildung zum Instal-
lateur angeschlossen. Das Ziel war klar: Er 
wollte und sollte den Handwerksbetrieb 
seiner Familie übernehmen.

Seit 1920 sind die Rademachers bekannt 
für ihre Qualitätsarbeit. Aus der Werk-
statt für Landmaschinen wurde 
schnell ein moderner Installationsbe-
trieb für Sanitär- und Heizungsanlagen.
Am 1. Januar 2011 übernahm Swen Scheppan 
von seinem Großvater in 5. Generation das 
Ruder des Betriebs. „Für mich war klar, dass 
das mein Beruf ist. Ich musste nicht über-
zeugt werden. Handwerk macht einfach 
Spaß. Die Arbeit ist  vielseitig. Wir setzen 

Heinz Rademacher (l.) über-

gab die Firma an seinen 

Enkel Swen Scheppan

Swen Scheppan

Färberstraße 7 in Calau

Telefon: (03541) 23 40

www.rademacher-calau.de

Reihe: „Junges Calau“

In dieser Serie möchten wir junge Menschen aus der Region vorstellen, die hier ihre Wurzeln haben, 
ihre Heimat fanden und sich einbringen. Sie zeigen, dass die Region eine Zukunft hat.

ja nicht nur um, wir planen und beraten ja 
auch. Und letztlich weiß ich für wen ich das 
mache“, so der aufgeweckte junge Mann. 

Mit ihm kam auch ein neuer Schwerpunkt im 
Betrieb hinzu: erneuerbare Energienanlagen 
wie Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen und 
Wärmepumpen. Sein Vater arbeitet mit im 
Betrieb und hat vollstes Vertrauen in seinen 
Sohn. Daneben gehören noch zwei Mitar-
beiter und ein Azubi zum Team. 

Auf die Frage, ob es ihn denn nicht in die Welt 
zieht schmunzelt er. Nein, eine Großstadt 
wie Berlin könne er sich nicht als Heimat 
vorstellen.  

Die neue Reihe:  „Junges Calau“

Er liebt den Spree-
wald. Mit dem Rad 
im Frühling an Lei-
pe vorbeizufahren, 
das lässt sein Herz 

höher schlagen. 
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WBC-Wohnangebote
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*5 Jahre Kinderzimmer mietfrei (NKM)

Die WBC-Ansprechpartner
Unsere WBC-Sprechzeiten:
Di und Do: 9 – 12 Uhr / 13 – 18 Uhr

Wohn- und Baugesellschaft Calau mbH
Cottbuser Straße 32
03205 Calau

Telefon: (03541) 89 58-0
Telefax: (03541) 89 58-20
E-Mail: info@wbc-calau.de

Öffnungszeiten Kundencenter:
Di – Fr: 9 – 18 Uhr 
Sa: 10 – 16 Uhr  (Mai – Sept.)
Sa: 9 – 12 Uhr  (Okt. – April) www.wbc-calau.de
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 329,– EUR kalt

311,– EUR kalt

2-Raum-Wohnung

» 58 m², 2. OG
» mod. Altbau
» Wohnküche, Balkon
» auf Wunsch Stellplatz 
 und Garten
» ab 01.08.2013

Cottbuser Str. 17

3-Raum-Wohnung

» 67 m², EG
» Wohnküche, Balkon
» Stellplatz in der Nähe
» gepflegtes Wohnumfeld

Baderring 2

 386,– EUR kalt

3-Raum-Wohnung

» 75 m², 1. OG
» schöne Aussicht
» großzügiger Grundriss
» 2 Bäder, Stellplatz
» Wohnküche
» Typ: Genf

Otto-Nuschke Str. 49

149,– EUR kalt

1-Raum-Wohnung

» 32 m², EG
» kleine Wohnküche 
» ruhiger Innenhof
» gegenüber Rathaus
» ab 01.09.2013

Töpferstr. 4

203,– EUR kalt

2-Raum-Wohnung

» 46 m², 3. OG
» mit Stellplatz
» neues Wohnumfeld mit 
 kleiner Ahornallee
» Einkaufsmöglichkeiten 

 in der Nähe

Straße der Jugend 12

 268,– EUR kalt

2-Raum-Wohnung

» 51 m², EG
» mod. Altbau
» 1-A-Lage
» auf Wunsch Garten
» großzügiges Wohnumfeld

Altnauer Str. 88
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Leben mit vielfältigen Serviceangeboten für alle Generationen


